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auf Strecke gehen sollte? Wenn ja, dann 
kommen Sie doch einfach mal bei uns vor-
bei zum Albtalmodulteam im alten Bunker 
im Dammerstock, damit wir gemeinsam ihr 
Schätzchen – egal, ob analog oder digital – 
aufs Gleis setzen.
Wir sind immer am Mittwoch ab 18 Uhr an-
zutreffen. Bitte telefonisch unter – 07243 
6527733 – oder per E-Mail –thomas.muel-
ler@albtalmodulteam.de – anmelden. Wir 
freuen uns auf Sie!

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Gute Nachrichten für Bruchhausen:  
Busse und Nahkauf-Eröffnung
Zusätzliche Busse schließen die Lücke im 
Abendverkehr von und nach Bruchhausen, 
zudem wird in wenigen Wochen in der Ri-
chard-Wagner-Straße ein inklusiver Nahkauf 
seine Pforten öffnen. Der neue Markt wird als 
Vollsortimenter der REWE-Gruppe ein breit 
gefächertes und ansprechendes Produktan-
gebot bereitstellen, zudem zeichnet er sich 
durch seine inklusive Ausrichtung aus: Men-
schen mit und ohne Handicap werden dort 
Seite an Seite arbeiten.
Lesen Sie dazu auch die Berichte auf den Sei-
ten 8 und 12 in dieser Ausgabe.

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Einladung zum 2. Bürgertreff – Erinnerung
Hiermit möchten wir Sie an unseren 2. Bür-
gertreff erinnern. Bringen Sie Ihre Lieb-
lingsspiele mit und finden Sie bei uns Spiel-
partner. Außerdem haben wir selbst etwas 
vorbereitet, lassen Sie sich überraschen!

 
 Plakat: Otto Zimmermann

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;

Skat dienstags um 14 Uhr;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
Gehirnjogging dienstags von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen.

Luthergemeinde

Musik zum Karfreitag
Am Freitag, 18. April, um 17 Uhr in der Klei-
nen Kirche Bruchhausen.
Werke von J.S. Bach
Bass Makitaro Arima
Oboe/Englischhorn Rinko Sasaoki
Cembalo/Orgel Reiko Emura
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Geschwister-Scholl-Schule

Wenn zwei sich streiten...
Ein besonderes Erlebnis erwartete die Schü-
lerinnen und Schüler der Geschwister-Scholl-
Schule am 25.03.25. Frank Ströber gastierte 
mit seinem musikalischen Mitmachtheater 
und brachte das Stück „Wenn zwei sich strei-
ten...“ auf die Bühne. Im Mittelpunkt stand 
ein wichtiges Thema, das Kinder im Schulall-
tag und darüber hinaus begleitet – der ge-
waltfreie Umgang mit Konflikten.
Mit viel Humor, Musik und spielerischen Ele-
menten gelang es Frank Ströber, die jungen 
Zuschauerinnen und Zuschauer in das Ge-
schehen einzubeziehen. Szenen aus dem 
alltäglichen Miteinander wurden lebendig 
nachgestellt, sodass die Kinder nicht nur zu-
schauen, sondern aktiv mitdenken und mit-
gestalten konnten. Wie fühlt es sich an, wenn 
man in einen Streit gerät? Welche Wege gibt 
es, um Konflikte ohne Gewalt zu lösen? Und 
warum ist es so wichtig, die Sichtweise des 
anderen zu verstehen? All das wurde durch 
das lebendige Spiel auf der Bühne erlebbar 
gemacht.

 
 Foto: N.S.

Besonders beeindruckend war, wie Ströber 
mit seinem schauspielerischen Talent und 
seiner einfühlsamen Art die Kinder für das 
Thema sensibilisierte. Mit einfachen, aber 
wirkungsvollen Methoden vermittelte er, 

dass es immer eine friedliche Lösung gibt 
– sei es durch Zuhören, Kompromissbereit-
schaft oder das Ausdrücken eigener Bedürf-
nisse, ohne die des anderen zu übergehen.
Möglich wurde diese wertvolle Aufführung 
durch die großzügige Unterstützung der 
Bürgerstiftung Ettlingen, die die Kosten 
des Theaterstücks übernahm. Die Initiative 
dazu ging vom Förderverein der Geschwister-
Scholl-Schule aus, der sich für die Umset-
zung dieses wichtigen pädagogischen Pro-
jekts starkmachte. Die Schulgemeinschaft 
bedankt sich herzlich bei beiden Partnern für 
ihr Engagement und ihre finanzielle Unter-
stützung.
Dank solcher Projekte wird deutlich, wie 
wichtig es ist, Kinder frühzeitig in ihren so-
zialen und emotionalen Kompetenzen zu 
stärken. Denn nur, wer gelernt hat, sich in 
andere hineinzuversetzen und friedlich mit 
Konflikten umzugehen, kann zu einem re-
spektvollen Miteinander beitragen – in der 
Schule und im späteren Leben.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Übungsleiter (m/w/d) dringend gesucht
Wir bieten als Turnverein unseren rund 600 
Mitgliedern unterschiedlichen Alters die 
Möglichkeit, sich in verschiedenen Sport-
gruppen körperlich fit zu halten – bzw. kör-
perlich fit zu werden. Dies gilt insbesondere 
für unsere Jüngsten.
Um dies weiterhin sicherstellen zu können, 
suchen wir – ab Mai 2025 als Elternzeitver-
tretung für mind. ein halbes Jahr – für unser 
Eltern-Kind-Turnen eine Übungsleiterin 
(m/w/d).
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich 
bei Angelika Bauer, Tel. 07256 8145 oder E-
Mail bauerange@aol.com. Sie beantwortet 
gerne Ihre Fragen zum Sportbetrieb und zur 
Vergütung.

Abt. Judo

Maximilian Beihser und Rafael Stein 
Nordbadische Meister  
Vizemeisterin Kim Lausmann

 
 Foto: Gerald Bauer

Am 29. März fand in Hemsbach die Nord-
badische Meisterschaft der weiblichen und 
männlichen U 09 statt. Die Nordbadische 
Meisterschaft ist die höchste Ebene dieser Al-
tersklasse. Alle drei Judoka standen zum ers-
ten Mal bei einer Meisterschaft auf der Matte. 
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Umso erfreulicher die großartigen Ergebnis-
se. Nordbadische Meister wurden Maximilian 
Beihser und Rafael Stein. Die Silbermedaille 
erkämpfte sich Kim Lausmann. Herzlichen 
Glückwunsch den erfolgreichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

Kuchenverkauf beim FVA am Ostersonntag!

 
 Plakat: FVA Bruchhausen

Am Ostersonntag, 20. April, findet zwi-
schen 10 und 14 Uhr auf dem Gelände des FV 
Alemannia wieder ein großer Kuchenverkauf 
zum Mitnehmen statt.
Wozu also selbst Kuchen für Ostern backen? 
Kommen Sie doch zu uns und greifen Sie bei 
unserer stets tollen Auswahl zu. Sie ersparen 
sich Arbeit und unterstützen den FVA. Im An-
gebot haben wir u.a. Malakofftorte, Käseku-
chen, Frankfurter Kranz, Schneewitchentor-
te, Käsesahne u.v. weitere tolle Kuchen.
Über regen Zuspruch würden wir uns sehr freuen. 
Die letzten Aktionen wurden bereits sehr gut an-
genommen und wir hoffen auch diesmal auf Ihre 
zahlreiche Unterstützung, für die wir uns bereits 
jetzt im Voraus ganz herzlich bedanken.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren 
und Freunden des FVA, sowie der gesamten 
Einwohnerschaft frohe Ostern bei hoffentlich 
schönem Osterwetter.

1. + 2. Mannschaft

FVA I – FC Vikt. Jöhlingen I  5:2 (2:2)
Der FVA musste im Donnerstagabendspiel in 
der Kombitex-Arena gegen die Mannschaft 
der Stunde vom FC Viktoria Jöhlingen antre-
ten, die die letzten 5 Spiele allesamt gewann.
Bereits nach 2. Minuten hatte N. Reichert die 
Chance zur Führung, doch der Gästetorwart 
konnte mit einer tollen Parade den Ball zur 
Ecke lenken. Zwei Minuten später jedoch der 
erste Angriff des Gastes. J. Ziegler konnte 
einen Schuss nur in die Mitte abklatschen 
und der Nachschuss war nur noch reine Form-
sache zur 0:1 Führung für Jöhlingen.

In der 8. Minute hatte erneut N. Reichert die 
Möglichkeit zum Ausgleich, traf aber den Ball 
nicht richtig. Nach einer Ecke für den Gast 
pfiff der Schiedsrichter und zeigte zur Überra-
schung der Zuschauer auf den Elfmeterpunkt. 
Doch L. Birnbaum hatte aber wohl seinen 
Gegenspieler gefoult, denn man sah beim FVA 
Team keinerlei Proteste. Den Elfmeter verwan-
delte Jöhlingen sicher zur 0 : 2 Führung.
Der FVA war eigentlich gut im Spiel, konnte 
die sich bisher ergebenden Chancen leider 
nicht nutzen. Jedoch in der 30. Minute spiel-
te Y. Vielsäcker einen schönen Pass in die 
Gasse, den N. Reichert aufnahm, alleine auf 
den gegnerischen Torwart zu lief und souve-
rän zum 1:2 Anschlusstreffer vollstreckte.
In der 35. Minute zeigte der Schiedsrichter 
erneut auf den Elfmeterpunkt – diesmal für 
den FVA, denn N. Reichert wurde gefoult und 
M. Hildenbrand verwandelte gewohnt sicher, 
ehe wenig später J. Ziegler einen gefährli-
chen Schuss entschärfte. Kurz vor der Halb-
zeit hatte Y. Vielsäcker mit einem Fernschuss 
die Möglichkeit zur Führung für den FVA, 
doch sein Schuss ging knapp am Tor vorbei. 
Noch knapper war es wenig später auf der 
Gegenseite, als ein kapitaler Hammer aus 20 
Metern an der FVA Querlatte landete.
In der zweiten Halbzeit startete der FVA kon-
zentriert und ging in der 56. Minute durch M. 
Hildenbrand mit einem direkt verwandelten 
Freistoß von der Außenbahn ins kurze Eck 
in Führung. Kurz darauf (62.) erhöhte V. 
Schmidt auf 4:2 für den FVA, nachdem er aus 
der eigenen Hälfte startend alleine auf den 
Torwart zulief, diesen umkurvte und den Ball 
ins leere Tor schoss. Der Gegner protestier-
te vehement auf Abseits, doch es war wohl 
keines. Nachdem der stark spielende L. Birn-
baum sich robust im Zweikampf durchsetzte 
(Gegner protestierte erneut auf Foulspiel) 
und mustergültig L. Kühnberger bediente, 
erzielte dieser mit einem platzierten Schuss 
ins lange Eck (65.) die 5:2 Führung.
Der Rest des Spieles ist schnell erzählt. Der FVA 
verwaltete die Führung. Jöhlingen kam da-
durch wieder besser ins Spiel, hatte jedoch kei-
ne klaren Torchancen mehr, da der FVA bravou-
rös kämpfte, so dass es am Ende beim 5:2 blieb.

Fazit:
Ein geschlossene Mannschaftsleistung mit 
einem verdienten Sieg für den FVA, der vor 
allem in der zweiten Halbzeit effizienter war 
als der Gast. Das Ergebnis fiel jedoch etwas 
zu hoch aus, denn der Gast war sicherlich kei-
ne drei Tore schlechter, sondern zeigte auch 
eine ansprechende Leistung.

Das für Sonntag angesetzte Spiel in Wös-
singen wurde bereits im Vorfeld abgesagt, 
da die Heimmannschaft personelle Probleme 
hatte. Der FVA stimmte einer Spielverlegung 
zu, da uns der Gegner im Vorspiel bei der 
Spielverlegung aufgrund des Oktoberfestes 
ebenfalls großzügig entgegenkam.

Vorschau:
Samstag, 12. April, 16 Uhr 
Frauen FVA – FV Malsch
Sonntag, 13. April, 15 Uhr SG Rüppurr I – FVA I

Mittwoch, 16. April, 18:30 Uhr 
FVA II – TSV Spessart II
Donnerstag, 17. April, 18:30 Uhr 
FVA I – TSV Spessart I

Abt. Jugend
Ergebnisse
D1-Junioren: FVA – FSSV Karlsruhe  0:4
FC Vikt. Jöhlingen – FVA  2:1
D2-Junioren: FVA – FC Südstern Karlsruhe 2 
 9:0
D3-Junioren: FV Ettlingenweier – FVA  0:0
C-Junioren: FV Leopoldshafen 3 – FVA  0:1
B2-Junioren: SG Daxlanden – FVA  0:1

Vorschau:
Samstag, 12.04.2025
F2-Junioren ab 09:30 Uhr bei DJK Durlach
C-Junioren 10 Uhr: FVA – Post Südstadt 
Karlsruhe 2
E1-Junioren ab 11 Uhr beim ASC Grünwetters-
bach
F1-Junioren ab 11 Uhr beim DJK Durlach
E2-Junioren ab 11 Uhr bei SG Rüppurr
D3-Junioren 12 Uhr: FVA – VfB Knielingen
D2-Junioren 13:45 Uhr: SV Spielberg 2 - FVA
D1-Junioren 13:45 Uhr: FVA – DJK Durlach 2
B1-Junioren 15 Uhr: ASV Durlach – FVA

Tennisclub Blau-Weiß 
Bruchhausen e.V.

Erster Autohaus Müller Isuzu Cup am 
kommenden Samstag
Am kommenden Samstag, 12. April, findet 
auf unserem Tennisgelände der 1. Isuzu Cup 
statt. Wir freuen uns, dass das Autohaus 
Müller dieses Leistungsklassen-Turnier zu 
so einem frühen Saisonzeitpunkt ins Leben 
gerufen hat und wir erwarten nach der vor-
läufigen Meldeliste (Meldeschluss ist am 
10.04.25) sehr spannende Spiele.
Aufgeschlagen wird ab 9.30 Uhr. Beim Her-
ren-Einzel-Wettbewerb sind bereits 29 Teil-
nehmer gemeldet, alleine 9 davon sind 
unterhalb LK 10 gelistet – mit LK 5,1 der 
spielstärkste Teilnehmer.
Beim Damen-Einzel-Wettbewerb sind bisher 
bereits über 20 Teilnehmerinnen gemeldet. 
Auch hier erwarten wir spannende Einzel-
spiele. Die Spielerinnen kommen aus gesamt 
Baden-Württemberg, eine Teilnehmerin reist 
sogar aus der Grenzregion zur Schweiz an.
Zuschauer sind herzlich willkommen auf unse-
rer schönen Tennisanlage und die Spielerinnen 
und Spieler werden sich ganz sicher über „volle 
Ränge“ freuen. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt und auf unserer Terrasse sollten 
Sie die Sonnencreme nicht vergessen – wenn 
die Wettervorhersage einigermaßen zutrifft!

Harmonika-Club 
Bruchhausen e.V.

Bericht zur Jahreshautpversammlung des 
HCB
Die Jahreshauptversammlung des Harmoni-
ka-Clubs Bruchhausen e. V. fand am 4. April 
im Vereinsheim des HCB statt.
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Vorstandsmitglied Oliver Seibold begrüßte 
die anwesenden Mitglieder und eröffnete 
die Sitzung. In einer stillen Gedenkminute 
wurde der verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht. Oliver Seibold bedankte sich in sei-
nem Bericht bei allen aktiven und passiven 
Mitgliedern, Helferinnen und Helfern, die 
den Verein tatkräftig unterstützt haben.
Darauf folgten die Berichte des Schriftfüh-
rers, des Hauptkassiers und des musikali-
schen Leiters. Sabrina Seibold wurde als 
Hauptkassiererin eine einwandfreie Kassen-
führung bescheinigt. Die Vorstandsmitglie-
der wurden von der Versammlung einstim-
mig entlastet. Als nächster Punkt standen 
Neuwahlen an.

Hierbei wurden jeweils einstimmig und für 
zwei Jahre gewählt:
-  Oliver Seibold - Geschäftsführender Vor-

stand
- Wolfgang Kraft – Beisitzer
- Friedbert Huber – Beisitzer
- Ewald Mockert - Beisitzer
- Ulrike Rothschmitt – Kassenprüferin
Der HCB bedankt sich herzlich bei allen Ver-
waltungsmitgliedern. Hinter den Kulissen 
wartet doch einiges an Arbeit, die nur durch 
großes persönliches Engagement bewältigt 
werden kann.

SAVE THE DATE:
Freuen Sie sich auf unsere „Klassikhäpp-
chen“. Diese Veranstaltung findet am 18. 
Mai um 17 Uhr im ev. Gemeindezentrum in 
Bruchhausen statt. Der HCB wird das dies-
jährige Dorffest (20./21. Juni) mit seinem 
Kaffee-/ und Kuchenstand im Vereinsheim 
des HCB bereichern. Verpassen Sie auf keinen 
Fall unser Konzert „Akkordeon im Schloss“, 
es findet am 23. November um 18 Uhr im 
Asamsaal des Ettlinger Schlosses statt.

Musikverein Bruchhausen

Ein Grund zum Feiern, Bernhard Heinzler 
wurde 86 Jahre jung
ÜBERRASCHUNG!!! Dass Bernhard Heinzler 
am 04.04. Geburtstag hat, ist keine, dass wir 
aber fast mit der kompletten Mannschaft an-
rückten schon. Zumindest für Bernhard. Und 
so konnten wir unseren Ehrenvorsitzenden 
und ältesten aktiven Musiker Bernhard bei 
bester Laune an seinem 86. Geburtstag im 
Kreise seiner Verwandten und Freunde ein 
Überraschungsständchen darbringen.
Pünktlich um 18 Uhr trafen wir uns in der 
Tulpenstraße vor seinem Haus. Doch wo alle 
Musikerinnen und Musiker unterbringen? 
Also wurde kurzerhand der Hof des Nachbarn 
unter Beschlag genommen. Nachdem alle 
irgenwie einen Platz gefunden hatten, hieß 
es von Dirigent Michael Weber „Uffbasse! Wir 
spielen Happy Birthday bis Bernhard raus-
kommt!“. Gesagt, geblasen. Überrascht, aber 
hocherfreut betrat Bernhard den Vorplatz 
und lauschte den Klängen von „Allgäuland“, 
„Heut‘ ist unser Hochzeitstag“ und mit der 
Polka „Böhmische Liebe“ dem Stück, welches 
Bernhard anlässlich seines 85. Ehrentages 

gestiftet hatte. Dirigent Weber wies deshalb 
auch extra darauf hin, dass mit diesem Stück 
eine Uraufführung zu hören ist, auf die man 
sich nun ein Jahr lang vorbereitet hatte. Zwi-
schendurch überbrachte Vorsitzender Klein, 
über den Zaun, die Glückwünsche des Vereins 
und bedankte sich für die jahrzehntelange 
Treue zum Verein, die inzwischen 74 Jahre 
andauert, der 13-jährigen Vorstandstätig-
keit, seiner großen Unterstützung bei Ver-
anstaltungen z.B. im Getränkestand oder am 
Spülmobil und als Haus- und Hofelektriker 
des MVB. Hierfür bekam Bernhard ein Präsent 
überreicht, verbunden mit dem Wunsch noch 
viele Jahre gemeinsam zusammen musizieren 
zu können. Denn auch hier ist Bernhard ein 
Vorbild für alle an Zuverlässigkeit. So vergeht 
kein Jahr, in denen Bernhard eine Probe oder 
Auftritt versäumt. Ein herzliches Dankeschön 
ging auch an Gaby Kunz, die Bernhard mit ih-
rem „Musikertaxi“ immer pünktlich zur Probe 
bringt und genauso pünktlich wieder abholt.
Jubilar Bernhard war sehr erfreut über das 
dargebrachte Ständchen seiner Musikkame-
radinnen und -kameraden die so zahlreich er-
schienen waren und lud alle Musiker und Gäs-
te nach dem Gratulationsmarathon zu einem 
„kleinen Imbiss“ ein, der dann doch etwas 
größer ausfiel und gebührend gefeiert wurde.

35 Jahre Vereinsheim, auch ein Geburtstag 
und kleiner Rückblick – Teil 1
Als 1986 die Probenraumsituation immer 
schlechter wurde, trafen sich die Vorstände 
Kurt Mai (GSV), Klaus-Dieter Becker (MVB) 
beim HCB-Vorsitzenden Fritz Wipfler in des-
sen Kellerbar und heckten einen einmali-
gen Plan aus. Eigene Vereinsheime für die 
kulturellen Vereine von Bruchhausen. Eine 
Sensation in und für Ettlingen. Probte man 
doch recht gut in Wirtshäusern oder städt. 
Räumen. Nach einem Pächterwechsel stand 
dann unser Vereinslokal „Zum Hirsch“ nicht 
mehr zur Verfügung. Lange Jahre war man 
schließlich im Untergeschoss (heute Feuer-
wehr) des Rathauses in Bruchhausen unter-
gebracht. Das Problem war hier die niedrige 
Raumhöhe und trotz „Schallschutz“ immer 
wiederkehrende Differenzen mit dem HCB. 
Bei normalen Zimmertüren zwischen den 
Räumen und gleichen Probezeiten durchaus 
verständlich. Auch war hier die Probenarbeit 
eingeschränkt und an eine Vergrößerung des 
Orchesters nicht zu denken. Ein Antrag auf 
Nutzung des „Bürgersaals“ des Rathauses 
wurde abgelehnt, genauso die Anfrage nach 
Nutzung des „Michaelsaals“ im Kindergar-
ten. Begründung damals u.a. „Die Emissio-
nen auf die angrenzenden Grundstücke sind 
zu stark“. Nach Vergrößerung des Kinder-
gartens „St. Michael“ mit neuen Gruppen 
war unser alter Proberaum im Rathaus eh 
Geschichte. Nun zogen wir weiter und ka-
men dankenswerterweise im Sportsaal der 
Geschw.-Scholl-Schule unter. Denn mit dem 
Vorschlag der Stadt in Ettlingen ein neues 
Domizil zu beziehen, konnte sich der Verein 
dann doch nicht anfreunden. Da zwischen-
zeitlich auch der Gesangverein und der Har-
monika-Club die gleichen Probleme hatten, 

entwickelte sich diese für die Zukunft weg-
weisende Gemeinschaft, die sich dann beim 
„Wipfler Fritz“ in der Kellerbar traf.
Schließlich ging man 1987 in die Planung, 
hier eingebunden die örtl. Architekten und 
Vereinsmitglieder Hans Dingeldein und Hans 
Dieter Scheurich. Nachdem die Standortfra-
ge, bei der Sporthalle, geklärt war, stellten die 
Architekten tolle Pläne, etwa auf dem Küchen-
trakt der Sporthalle oder mit einer geringen 
Teilnutzung des Festplatzes, vor. Auch wurden 
tolle Hochrechnungen vorgestellt. Einige da-
von jedoch nicht finanzier- bzw. realisierbar.
Weiter geht’s im nächsten Amtsblatt oder 
vorab auf www.mv-bruchhausen.de „Die Ver-
einsheim-Story“.

MAI-Treff – ein Termin zum vormerken
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seinen traditio-
nellen MAI-TREFF auf dem Festplatz und im 
Vereinsheim (beides ist auch für mobilitäts-
eingeschränkte Gäste bequem zu erreichen). 
Am 1. Mai gibt es deftiges und zünftiges 
für alle, die den ersten sonnigen Maitag so 
richtig genießen wollen und einen gemüt-
lichen Platz zum Verweilen suchen. Nähere 
Infos gibt es auf unserer Homepage www.mv-
bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Blockflötenkurse montags und donnerstags, 
Blasorchester donnerstags um 20:00 Uhr

„Neigugge“
Aktuelle Infos, alte und neue Geschichten 
gibt’s auf www.mv-bruchhasuen.de und  
@mv_bruchhausen1911

Schäferhundeverein e.V. 
OG Bruchhausen

Kuchen-/ Waffelverkauf sowie Ostereier-
suche
Am Sonntag, 13. April, 14 Uhr, findet bei uns 
im Schäferhundeverein Bruchhausen e. V. 
unsere erste Ostereiersuche für Kinder statt.
Es gibt für Groß und Klein Waffel und Kuchen 
(auch zum Mitnehmen möglich), natürlich 
kann man auch gemütlich bei uns im
Clubhaus einen Kaffee trinken und leckeren 
selbstgebackenen Kuchen verköstigen, bei 
gutem Wetter auch draußen möglich.
Die Ostereisuche ist begrenzt und nur mit 
Voranmeldung möglich.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Termin:
25.04.2025 Hunderennen (weitere Infos  
folgen)

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Bade-Saisonkarten
Ab sofort erhalten Sie wieder die Sommer-
saisonkarten für die Ettlinger Bäder in der 
Ortsverwaltung:
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Familie  190,00 €
Familien-Alleinerziehende  140,00 €
Erwachsene  115,00 €
Ermäßigte  75,00 €
Bezahlung ist sowohl in bar als auch per EC-
Karte möglich.

Spende des Tischtennisvereins Ettlingen-
weier
Am 1. April haben der Tischtennisverein und 
Heinz Peters dem Ortschaftsrat eine Spende 
übergeben. Vielen Dank! In die Spende fließt 
das Startgeld der Mitglieder für ein vereins-
internes Turnier, großzügig aufgestockt 
durch Heinz Peters von der Firma Rotech, die 
auch Namensgeber des Turniers ist. Der Ort-
schaftsrat verwendet die Spende für soziale 
Zwecke in Ettlingenweier.

 
 Foto: TTV Ettlingenweier

Bitte vormerken!
Am Samstag vor dem Muttertag, 10. Mai, 
findet wieder der Blümlesverkauf des Ort-
schaftsrats statt.
Am Freitag, 23. Mai, werden wir um 16 Uhr 
die Seestraße/Fahrradstraße einweihen. Zu 
beiden Terminen folgen weitere Infos.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 
25 oder 01 71 - 5 42 61 84.

Sturzprävention: Donnerstags von 10.15 bis 
11.15 Uhr;

Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und von 10.15 bis 11.15 Uhr.

Boule – Präzisionssport mit Kugeln
findet bei gutem Wetter jeden Donnerstag von 
14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz des Turnver-
eins statt. Die Teilnahme ist kostenlos und für 
Anfänger und Erfahrene geeignet.

Luthergemeinde

Musik zum Karfreitag
Am Freitag, 18. April, um 17 Uhr in der Klei-
nen Kirche Bruchhausen.
Werke von J. S. Bach
Bass Makitaro Arima
Oboe/Englischhorn Rinko Sasaoki
Cembalo/Orgel Reiko Emura
Eintritt frei – Spenden erbeten.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Spaziergang am 13. April
Spaziergang am Sonntag, 13. April, von Kup-
penheim zum Schloss Favorit und zurück.
Wir treffen uns um 9 Uhr am Parkplatz an der 
Bürgerhalle in Ettlingenweier und fahren in 
Fahrgemeinschaften nach Kuppenheim. Von 
dort wandern wir ca. 2 km zum Schoß Favorit.
Die Räume des barocken Lust- und Jagd-
schlößchens können wir bei einer Führung 
besichtigen. Nach den Erkundungen des 
Schloßgartens und der Außenanlagen spa-
zieren wir nach Kuppenheim zurück. Im Hop-
fenschlingel in Rastatt kehren wir ein.
Gäste sind herzlich willkommen, die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr.
Weitere Auskünfte bei Benno Speck, Telefon 
07243-91497.

Fußballverein Ettlingenweier

Spiele

1. Mannschaft
FV Ettlingenweier – FC Östringen  1:2 (1:0)
Torschütze: Eigentor des Gegners
Am Mittwochabend, den 2. April 2025, traf 
der FV Ettlingenweier im heimischen Sta-
dion auf den FC Östringen. Die erste Halbzeit 
hätte aus Sicht des FVE nicht besser starten 
können. Das Team von Trainer Marius Möß-
ner dominierte das Spiel von der ersten Mi-
nute an. Die Heimmannschaft spielte sich 
ein Chancenfeuerwerk heraus, vergab jedoch 
mehrere hochkarätige Möglichkeiten, die ein 
deutliches Führungsgebot hätten einbrin-
gen müssen. Es hätte locker 4:1 stehen kön-
nen – doch der FVE scheiterte entweder am 
Torwart von Östringen oder an sich selbst.
Das einzige Tor der ersten Hälfte fiel bezeich-
nenderweise nicht durch einen regulären Tref-
fer des FVE, sondern durch ein missglücktes 
Kopfball-Eigentor eines Östringer Abwehrspie-
lers. In der 25. Minute schlug Lukas Kunz eine 
präzise Flanke in den Strafraum, die vom Ös-
tringer Abwehrspieler unglücklich ins eigene 
Tor gelenkt wurde. Das 1:0 für den FVE – ein we-
nig glücklicher Treffer, aber nicht unverdient.
Östringen war in der ersten Halbzeit fast völ-
lig abgemeldet. Der FVE hatte das Spiel fest 
im Griff, ließ aber zu viele Chancen ungenutzt 
und verpasste es, die Partie frühzeitig zu ent-
scheiden.
Was dann in der zweiten Halbzeit geschah, 
ließ den FVE kaum wiedererkennen. Die Of-
fensive verlor an Durchschlagskraft, die 
Passgenauigkeit ließ zu wünschen übrig und 
viele Bälle wurden leichtfertig verloren. Der 
FC Östringen hingegen steigerte sich nach 
dem Seitenwechsel enorm und setzte die 
Hausherren stark unter Druck.
Trotzdem gelang es Östringen nicht, zwin-
gende Torchancen herauszuspielen, aber der 
FVE fand einfach keinen Zugang mehr zum 
Spiel. Der Druck der Gäste nahm zu, und der 

FVE konnte sich kaum noch befreien. In der 69. 
Spielminute erzielte Östringen dann das Aus-
gleichstor. Ein Sonntagsschuss aus rund 30 
Metern landete unhaltbar im Ettlingenweie-
rer Tor – und stellen den Spielstand auf 1:1.
Kurz vor Schluss, in der 90. Spielminute, 
kam es noch bitterer für den FVE. Nach einem 
Freistoß wurde ein Freistoß des FC Östringen 
von einem Ettlingenweierer Spieler noch ab-
gefälscht – der Ball schlug im linken unteren 
Eck ein – 1:2 für den FC Östringen.
Am Ende muss der FV Ettlingenweier eine 
bittere Niederlage einstecken. In der ersten 
Halbzeit hätte das Spiel längst entschieden 
sein müssen, doch die vielen vergebenen 
Chancen sollten sich rächen. Östringen zeig-
te in der zweiten Halbzeit eine starke Reak-
tion und gewann das Spiel durch zwei späte 
Treffer. Für den FVE bleibt nach diesem Spiel 
nur die Erkenntnis, dass man sich die drei 
Punkte durch Nachlässigkeiten in der zwei-
ten Hälfte selbst genommen hat.

FV Ettlingenweier – FC Germ. Friedrichstal 
 3:0 (2:0)
Torschützen: 2x NICO LEHN, CLEMENS WEBER
Man merkte von Anfang an, dass es bei diesem 
Spiel um viel ging – ein sogenanntes 6 Punkte 
Spiel. Dementsprechend legte die 1. Mann-
schaft des FVE los und machte sofort mäch-
tig Druck auf das gegnerische Tor und wurde 
bereits in der 7. Spielminute für den Aufwand 
belohnt. Clemens Weber erzielt nach genauer 
Flanke von Nico Lehn mit einem sehenswerten 
Kopfball die 1:0 Führung. Der FC Friedrichstal 
kam mit dem schnellen Spiel des FVE nicht zu-
recht und so war es Nico Lehn der in der 15. 
Spielminute gekonnt das 2:0 erzielte. Bis zur 
Halbzeitpause hatte der Gegner zwar auch ein 
paar Möglichkeiten, die aber nicht zum Erfolg 
führten. So ging nach einer spielerisch star-
ken Halbzeit desFVE verdient mit einer 2:0 
Führung in die Halbzeitpause.
In der 2. Halbzeit kam der Gegner besser ins 
Spiel, doch unsere stark spielende Abwehr 
um Torwart Jannis Heiser entschärfte ein 
ums andere Mal die Torchancen des Gegners. 
Mitte der 2. Halbzeit übernahm die 1. Mann-
schaft des FVE wieder das Spiel und zeigte 
schöne Spielzüge. In der 78. Spielminute 
erzielte mit seinem zweiten Treffer Nico Lehn 
den Siegtreffer zum 3:0. Mit diesem wichti-
gen Sieg entfernte sich die 1. Mannschaft 
vom unteren Tabellendrittel ins Mittelfeld.
Ein hochverdienter Sieg durch eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung.

Vorschau
Sonntag, 13. April, 15 Uhr
1. FC Ispringen – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft
SC Neuburgweier – FV Ettlingenweier II 
 5:1 (2:1)
Torschütze: MAXIMILIAN LAUINGER
FV Ettlingenweier II – FC Busenbach 1:5 (0:2)
Torschütze: MAXIMILIAN LAUINGER

Vorschau
Sonntag, 13. April, 15 Uhr
TSV Spessart – FV Ettlingenweier II



AMTSBLATT ETTLINGEN · 10. April 2025 · Nr. 15  | 47

3. Mannschaft
FV Ettlingenweier III – SG Stupferich II 
 0:1 (0:1)
ASC Grünwettersbach II - FV Ettlingenweier III 
 7:2 (3:2)
Torschütze: 2x DENIS SCHILLING

Vorschau
Sonntag, 13. April, 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – TSV Schöllbronn II

Damenmannschaft
SC Klinge-Seckach - FV Ettlingenweier 0:1 (0:1)
Torschütze: NICOLE GÜNTER
Das Spiel begann in der ersten Halbzeit mit 
einer taktischen Ausrichtung beider Teams, 
wobei der FVE vor allem auf lange Bälle 
setzte. Diese wurden zumeist nach vorne ge-
schlagen, um die Abwehr des Gegners unter 
Druck zu setzen. SC Klinge Seckach hingegen 
versuchte, über lange Bälle die Abwehrkette 
des FVE zu überlisten, was zu einigen gefähr-
lichen Situationen führte. Im Mittelfeld war 
es ein hart umkämpfter Schlagabtausch, bei 
dem beide Mannschaften um die Kontrolle 
der Spielrichtung rangen.
In der zweiten Halbzeit erhöhte SC Klinge 
Seckach zunächst den Druck, indem sie ver-
mehrt tiefe Bälle hinter die Abwehrkette 
des FVE spielten. Doch der FVE verteidigte 
gut und ließ wenig zu. In der 79. Spielminu-
te dann der entscheidende Moment: Viola 
Ochs eroberte den Ball im Spielaufbau von 
SC Klinge Seckach und sprintete in Richtung 
der Grundlinie. Mit einer präzisen Übersicht 
legte sie den Ball quer auf Nicole Günther, die 
souverän zum 0:1 für den FVE einschob.
Nach dem Führungstreffer konzentrierte sich 
der FVE auf die defensive Stabilität, um den 
knappen Vorsprung zu verteidigen. Klinge 
Seckach versuchte noch, den Ausgleich zu 
erzielen, jedoch stand die Abwehr des FVE si-
cher, sodass es am Ende bei diesem 0:1 blieb.

Vorschau
Samstag, 12. April, 15 Uhr
FV Ettlingenweier – VfB Bretten

Abt. Tennis
Platzeröffnung Saison
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte,
es ist endlich so weit – wir starten unsere 
Sommersaison 2025. Die Tennisanlage ist 
aus dem Winterschlaf erwacht und wartet auf 
Euch. Am 19. April laden wir Euch ab 15 Uhr 
zu einem Umtrunk incl. Spielen ein. Wir freu-
en uns darauf!
Falls ein Teil der Plätze früher bespielbar ist, 
geben wir Euch eine Info – schaut auf unsere 
Homepage www.fve-tennis.de oder insta-
gram des FV Ettlingenweier.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Der Punkte-Endspurt rückt näher.
Damen I Verbandsklasse Süd 2
4:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut II
Letztes Spiel der Saision!
Am Freitag fuhren wir zum TTC Karlsruhe 
Neureut II, unserem letzten Auswärtsspiel. 
Krankheitsbedingt spielten wir zu dritt, 

was aber im Braunschweiger System, das 
die Damen der Verbandsklasse spielen, kein 
Problem darstellt. Im Doppel mussten sich 
Kim Hepp / Birgit Clour trotz gutem Spiel 
im fünften Satz 8:11 geschlagen geben. Es 
zeichnete sich bald heraus, dass es der Abend 
der 5-Satz Spiele wurde (6 von 10 Spielen). 
Kim Hepp konnte zwei von ihren drei Spielen 
für sich entscheiden. Birgit Clour und Alina 
Kunz jeweils eins. Um 22.10 Uhr gratulier-
ten wir dann Neureut zu ihrem knappen 6:4 
Sieg. Trotz Niederlage tolle Leistung und gut 
gespielt, Mädels! Nach vielen guten Spielen 
erreichten wir zum Ende der Saison einen 6. 
Tabellenplatz mit einem Sieg, 2 Unentschie-
den und 9 Niederlagen mit teils knappen Er-
gebnissen.
Kim-Elaine Hepp (2.0), Birgit Clour (1.0) und 
Aliena Kunz (1.0).

Herren I Bezirksliga Süd
9:7 gegen TTC Karlsruhe-Neureut
Auch als gemischtes Team richtig stark!
Auch unsere Herren I konnten sich als Gäste 
in Neureut gut darstellen. Wennschon nicht 
vollständig, wurde mit zwei engagierten 
Jungspielern - Lukas und Tim Bönke - aus der 
zweiten Mannschaft aufgefüllt und im ersten 
Durchgang waren beide unter 5 Sätzen nicht 
zu bremsen. Doch der Reihe nach. Durch Mar-
tin Ochner und Anton Truong brachten die 
Doppel immerhin einen Punkt. Die Erfolgs-
spitzen im ersten Paarkreuz Martin Ochner 
und Tim Heberle konnten sich heute in allen 
vier Duellen erfolgreich durchsetzen, selbst 
wenn es höllisch eng wurde. Durch den Sieg 
von Adrian Grotz stand es am Ende des ers-
ten Durchgangs 4:5 für KA-Neureut. Die oben 
erwähnten Erfolge des ersten PK erhöhten 
dies aber gleich direkt auf 6:5, worauf KA-
Neureut wieder ausgleichen konnte. Jetzt 
kam die Sternstunde für Christian Eisele und 
Lukas Bönke, indem beide die Glückwünsche 
der Kontrahenten entgegennehmen durften, 
hatten sie vorab das Unentschieden bereits 
gesichert. Und solchermaßen motiviert 
konnte das Entscheidungs-Doppel Ochner/
Truong das Ruder ganz herumreißen und so-
gar das 9:7 erkämpfen.
Martin Ochner (3.0), Tim Heberle (2.0), An-
ton Truong (2.0), Adrian Grotz (1.0) und Lu-
kas Bönke (1.0).

Jungen 15 Kreisklasse 2
3:7 gegen SG-EK Söllingen/TTC Wösch-
bach-
Jeder Punkt zählt!
Unsere Jungenmannschaft traf letztes Wo-
chenende als Gäste des kombinierten Ver-
eins von Söllingen und Wöschbach auf deren 
Jungs, die recht vollständig antraten. Für 
Jungen15 wird in der Kreisklasse 2 in Karls-
ruhe eine Spieler-Rangliste der Top-Bilan-
zen geführt, in der auf Platz 4 und 5 zwei der 
Gegen-Spieler aus dieser Begegnung stehen, 
nämlich Erik Stübner und Henri Askani. Im-
merhin stehen auf Platz 6, 8 und 9 auch drei 
Spieler aus Ettlingenweier, nämlich Moritz 
Bacher, Joa Lennox Gretemeier und Michael 
Rösch. Unsere Mannschaft gab ihr Bestes und 

das von Anfang an, denn Moritz Bacher und 
Joa Lennox Gretemeier dominierten im Dop-
pel und gaben keinen Satz ab. In den Einzeln 
konnten sich dann meistens die Favoriten 
durchsetzen, bis auf zwei Ausnahmen: Mo-
ritz Bacher gewann gerade gegen die oben 
genannten besser bilanzierten Spieler alle 
beiden Spiele in vier Sätzen.
Moritz Bacher (2.5) und Joa Lennox Grete-
meier (0.5)

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten

 
 Foto: sk

Unser Jugendtag fand am vergangenen 
Sonntag in einem vollbesetzten Gemeinde-
zentrum statt. Vor vollem Haus konnte unse-
re Nachwuchsabteilung zeigen, was in ihr 
steckt.
Nach der Begrüßung durch unsere Jugend-
leiterin Lea Gondorf machte das Holzregister 
unseres Hauptorchesters den Anfang.
Danach gab es erstmal dank der Percussiong-
ruppe ordentlich was auf die Ohren. Unter 
der Leitung von Björn Etzel zeigten sie ver-
schiedene kreative Rhythmen mit Tischen, 
Bechern, Cajóns und was sich sonst noch al-
les einen Klang entlocken lässt.
Als Nächstes waren die Blockflöten dran, die 
zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Kuon ver-
schiedene Stücke vortrugen.
Im Anschluss daran stellten sich fünf unse-
rer Schlagzeuger vor, unter anderem mit be-
kannten Liedern wie „Narcotic“.
Danach waren unsere Blech- und Holzblas-
instrumente wie Trompete, Querflöte und 
Klarinette an der Reihe.
Zum Abschluss spielte unser Jugendensem-
ble unter der Leitung unseres Dirigenten 
Jürgen Weber.
Ganz am Ende gab es die Möglichkeit, alle 
zuvor erlebten und noch viele weitere Inst-
rumente dank der Unterstützung durch das 
„Musikhaus Schlaile Pforzheim“ direkt vor 
Ort auszuprobieren.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuhö-
rern und Zuhörerinnen für ihr Kommen sowie 
bei allen unseren Nachwuchsmusikern und 
Nachwuchsmusikerinnen für die schönen 
Vorträge.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Kontaktieren Sie uns einfach unter
musikervorstand@mv-ettlingenweier.de 
oder 0179 7916098
Dein Musikverein Ettlingenweier
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Orchesterproben:
Probe Jugendorchester:
Freitag, 11.04.2025, 19 Uhr, Vereinsheim

Probe Hauptorchester:
Freitag, 11.04.2025, 20 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Info´s zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden Sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 10.05. „Musik trifft Magie“ 18:30 
Bürgerhalle Ettlingenweier
Donnerstag, 29.05. Vatertagsfest in Spessart
Sonntag, 06.07. Bezirksmusikfest Sulzbach

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Forum Oberweier

 
Forum Oberweier Plakat: Kevin Dürr

Bitte merken Sie sich den Donnerstag, 22. Mai, 
von 19 bis 21 Uhr bereits heute vor. Die Veran-
staltung findet in der Waldsaumhalle statt.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Rätschen in Oberweier
In diesem Jahr starten wir den Versuch, die 
schöne Tradition wieder zum Leben zu erwe-
cken. Wir sind auf der Suche nach Jugendli-
chen aus Oberweier, die sich für diese Tradi-
tion engagieren wollen.
In der Vergangenheit waren es die Ministran-
ten unserer Gemeinde St. Wendelin, die am 
Karfreitag und Karsamstag um 6 Uhr, 12 Uhr 
und 18 Uhr in Oberweier unterwegs waren, um 
diese schöne Tradition aufrechtzuerhalten.

„Nun betet all den engelischen Gruß“, mit 
diesem Ruf und dem darauffolgenden Rät-
schen zogen Sie durch die Straßen von Ober-
weier. Das Rätschen ersetzt die Kirchenglo-
cken, die in der Zeit zwischen Karfreitag und 
der Osternacht nicht läuten.
Wir würden uns freuen, wenn sich genügend 
Jugendliche in Oberweier finden würden, 
diese Tradition wiederzubeleben. Zwei ältere 
Jugendliche haben sich bereit erklärt, mit-
zumachen. Weiter bitten wir die Einwohner 
zu schauen, ob sich noch Rätschen in Ihrem 
Bestand befinden, die für die beiden Tage zur 
Verfügung gestellt werden können.
Wer Interesse am Rätschen hat oder wer eine 
Rätsche zur Verfügung stellen kann, meldet 
sich bitte bei der Ortsverwaltung per E-Mail: 
ov-oberweier@ettlingen.de, oder telefo-
nisch unter 9229. Über reges Interesse wür-
den wir uns freuen.
Vielen Dank für die bereits eingegangenen 
Meldungen und einen Dank an alle Interes-
sierten!
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sommersaisonkarten 2025
Ab sofort sind die Saisonkarten für die Ettlin-
ger Bäder bei der Ortsverwaltung erhältlich. 
Sie sind ab 01.05. - 30.09.2025 gültig.
Preise:
Familie - Sommer:  190,00 €
Familie - Alleinerziehende - Sommer: 140,00 €
Erwachsene - Sommer:  115,00 €
Ermäßigte - Sommer:  75,00 €
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen der Ettlinger Bäder.

Luthergemeinde

Musik zum Karfreitag
Am Freitag, 18. April, um 17 Uhr in der Klei-
nen Kirche Bruchhausen.
Werke von J.S. Bach
Bass Makitaro Arima
Oboe/Englischhorn Rinko Sasaoki
Cembalo/Orgel Reiko Emura
Eintritt frei - Spenden erbeten.

Kiga St. Raphael

Besuch in der Schaubude
„Freunde“ nach Helme Heine stand in diesem 
Jahr beim fast schon traditionellen Besuch 
in der „Schaubude“ auf dem Programm. Nach 
dem Frühstück machten sich die Kinder ge-
spannt und voller Vorfreude auf den kurzen 
Fußweg.
Die Kinder verfolgten gespannt und mit viel 
Spaß die Hauptakteure und Handpuppen 
Johnny Mauser, den dicken Waldemar und 
Franz von Hahn. Wie immer gelang es den 
Schauspielern, die Kinder, jeden Alters, zu be-
geistern und mit in das Stück einzubeziehen.
Ein schöner Ausflug, der den Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Wir möch-
ten uns bei allen bedanken, die uns durch ihre 
Spenden beim Adventsmarkt Oberweier den 
Besuch in der Schaubude ermöglicht haben.

TSV Oberweier

Der TSV Oberweier trauert um sein Mit-
glied Albert Speck, der am 31. März im Al-
ter von 89 Jahren nach längerer Krankheit 
und doch für uns unerwartet verstarb.
Mit seinem Namen untrennbar verbunden 
ist der vielleicht größte Erfolg der Fußballer 
des TSV Oberweier. Er war von 1980 bis 1982 
der Trainer der ersten Mannschaft, die nach 
insgesamt fünf Entscheidungsspielen am 
10. Juni 1981 im 70. Jubiläumsjahr des Ver-
eins den Aufstieg in die damalige Bezirksliga 
schaffte. Er schuf die Grundlagen dafür, dass 
sich der Verein sechs Jahre in dieser Klasse 
halten und darüber hinaus über längere Zeit 
sogar als bestplatzierter Verein der Großen 
Kreisstadt Ettlingen bestehen konnte.
Später coachte er bei verschiedenen An-
lässen unsere Traditionsmannschaften.
Auch nach seinen aktiven Jahren trug er zur 
Verwaltung unseres Vereins bei und war von 
2004 bis 2015 als Kassenprüfer tätig.
Bis in die jüngste Zeit besuchte er die 
Spiele seines Vereins. Nun ist er still und 
leise von uns gegangen. Wir aber werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
All seinen Anverwandten gilt unser auf-
richtiges Beileid.

Schicht – Papier – Spielberichte
Schichteinteilung Hoffest (29. + 30.05) 
und Dorffest (04. + 05.07)
Hallo zusammen,
es ist wieder so weit. Die ersten Vorbereitun-
gen für die o.g. Feste müssen so langsam in 
Angriff genommen werden.
Die Aktiven können sich jetzt bei den Abtei-
lungsleitern für ihre Helferdienste melden. 
Hinweis: Schließt euch zu Teams zusammen, 
damit ihr mit euren Freunden dabei die Stun-
den verbringen könnt. Gerne dürfen auch El-
tern der Kinder Dienste übernehmen.
Und noch ein Hinweis: Altpapier
Wie schon gemeldet, sammelt der TSV Ober-
weier am 26. April ab 9:00 Uhr wieder Alt-
papier ein.

TSV Oberweier – FC Busenbach  0:5 (0:0)
Donnerstag (03.04.2025): Wieder ein Flut-
lichtspiel und wieder eine klare Niederlage. 
Wobei es im Spiel erst gar nicht danach aus-
sah. Vor dem Duell war klar, dass Oberweier 
der Busenbacher Reserve in allen Belangen 
nicht das Wasser reichen könnte. Und doch 
spielte die Heimmannschaft ansehnlich auf 
hohem Niveau mit und brachte den Gast bis 
zur Halbzeit ins Grübeln. Die Jungs im blauen 
Trikot spielten nicht wie ein Tabellenvorletz-
ter. Aber auch Busenbach2 war nicht im Stand, 
trotz zahlreicher Chancen, das Runde ins Ecki-
ge zu befördern. Letztlich schlug sich die Hei-
melf dann doch selbst. Erst ließ man einen 
Freistoß in gefährlicher Distanz zu und sofort 
danach den Gegner zweimal ungebremst aufs 
eigene Tor zulaufen. Drei Gegentore in sechs 
Minuten. Das Spiel war gelaufen und sollte mit 
Blick auf die anstehenden Aufgaben schnell 
abgehakt werden. Die Haberackerelf blieb an 
diesem Abend ohne eigene Torchance und 
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musste nochmal innerhalb von zwei Minuten 
zweimal den Ball aus dem eigenen Netz holen. 
So bestätigte die Gastmannschaft die Ein-
schätzung der Experten vor dem Spiel und ge-
wann klar und verdient mit 0:5.

Wichtiger Derbysieg gegen TSV Schöll-
bronn 2
Sonntag (06.04.2025): Kurioses zu Beginn. 
Der geplante Schiedsrichter irrte sich im Da-
tum und stieg auch nicht mehr ins Auto, als 
man ihn telefonisch darauf hinwies. So teilten 
sich die Teams das Spiel auf und Dennis Christ-
mann, zufällig auf „Heimaturlaub“, pfiff für 
die Oberweierer die erste Halbzeit so gut, dass 
alle Anwesenden ihn auch für die zweite Halb-
zeit favorisierten. Aber da hatte er noch eine 
wichtige Rolle als Feldspieler zu erledigen.
Die erste Halbzeit gehörte beiden Mannschaf-
ten zu gleichen Teilen. Oberweier wirkte in 
Teilen nervös und fahrig. Konnte kaum länge-
ren Ballbesitz kreieren und verpasste immer 
wieder, zu klaren Torabschlüssen zu kommen. 
Die Abwehr der Gastmannschaft konnte bis 
auf wenige Ausnahmen die Offensivaktionen 
der Schöllbronner Zweiten unterbinden. Was 
dennoch aufs Tor kam, parierte Schlussmann 
Matthias Kunz gewohnt souverän. Mit der 
zweiten Halbzeit kippte das Spiel in Richtung 
Haberackerelf. Mit mehreren zielgerichteten 
und endlich auch zu Ende gespielten Kom-
binationen gelangen zwei Tore durch Marcel 
Günter und das dritte durch Aaron Hennhöfer.
Oberweier tat, was getan werden musste, um 
sich im Abstiegskampf Luft zu verschaffen. 
Mit dem 0:3 in Schöllbronn machte das Team 
einen wichtigen Schritt Richtung Klassener-
halt. Ein Anfang – aber auch nicht mehr! Fünf 
Punkte Vorsprung bei acht ausstehenden 
Partien sind ein schönes Polster, aber kein 
Selbstläufer und schon gar keine Garantie, 
nicht wieder in Bedrängnis zu geraten.
Wichtig wird auch der nächste Spieltag sein, 
um Punkte gegen den Abstieg zu sammeln. 
Gegner ist dabei der TSV Auerbach 2, der nur 
mit zwei Punkten vor unserer Mannschaft 
rangiert und daher bei einem Sieg überholt 
werden kann. Unterstützung für die Habera-
cker11 würde da sicher guttun.

Musikverein Oberweier

Frühjahrskonzert Mailights 2025

 
 Plakat: MVO

Nachruf für Albert Speck
Der Musikverein Oberweier trauert um 
sein langjähriges Mitglied Albert Speck * 
16.11.1935, † 31.03.2025.
Albert Speck war seit 1988 förderndes 
Mitglied des Musikvereins Oberweier und 
zeit seines Lebens Freund und Unterstüt-
zer des Musikvereins, im Jahr 2013 durf-
ten wir ihn mit der silbernen Ehrennadel 
für die 25-jährige Vereinsmitgliedschaft 
auszeichnen.
Während seiner langjährigen Vereinszu-
gehörigkeit war Albert Speck immer ein 
treuer Anhänger und ein gern gesehener 
Gast bei Konzerten und Festen des Musik-
vereins Oberweier.
Die Mitglieder des Musikvereins trauern 
mit der Familie und allen Freunden um Al-
bert Speck. Wir werden dem Verstorbenen 
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Kleintierzuchtverein 
C626 Oberweier e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 25. April, findet um 19 Uhr die 
Jahreshauptversammlung, in der Gaststätte 
des F.V. Alemannia Bruchhausen (Aleman-
nenweg 16, 76275 Ettlingen) statt.

Tagesordnung
   1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
   2. Gedenken der Verstorbenen
   3. Ehrungen
   4. Bericht des 1. Vorsitzenden
   5. Bericht des Schriftführers
   6. Bericht des Kassierers
   7. Bericht der Kassenprüfer
   8. Berichte der Zuchtwarte
   9. Aussprache zu den Berichten
10.  Entlastung der Vorstandschaft und der 

Kassenprüfer
11. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind 
bis spätestens Freitag, 18.04.25, beim 1. 
Vorsitzenden schriftlich einzureichen.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Verkauf Saison-Badekarten Sommer
Ab sofort sind in der Ortsverwaltung Schlut-
tenbach wieder die Sommer-Saisonkarten 
für die Ettlinger Bäder erhältlich.
Alle Infos hierzu finden Sie im Webshop unter 
www.baeder-ettlingen.de.
Die Saisonkarten sind vom 01.05. bis 
30.09.2025 gültig und berechtigen zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten zum Eintritt in die 
Ettlinger Bäder (ausgenommen der Sauna-
bereich im Albgau-Hallenbad).
Die Sommer-Saisonkarten können auch in den 
anderen Ortsverwaltungen, in der Touristinfo 
oder im Webshop erworben werden.

Preise der Sommer-Saisonkarten 2025:
Familienkarten  190,- Euro
Erwachsene  115,- Euro
Alleinerziehende  140,- Euro
Ermäßigte  75,- Euro
Bezahlung in bar oder per EC möglich!
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
dienstags 9.00 – 13.00 Uhr
donnerstags 15.00 – 18.00 Uhr

Plauderstündle für alle
Das Plauderstündle trifft sich wieder.
Wann: Donnerstag, 17. April, ab 15 Uhr
Wo: Rathaus Schluttenbach, Sitzungssaal
Wer: Jung und Alt
Motto: Nette Gespräche bei Kaffee und Ku-
chen

TV Schluttenbach

Erfolgreiches Turnierwochenende für die 
Faustballer des TV Schluttenbach beim 
TSV Karlsdorf
Ein sportlich intensives und erlebnisreiches Wo-
chenende liegt hinter dem TV Schluttenbach: 
Beim großen Turnierwochenende des TSV Karls-
dorf war der Verein sowohl im Aktivenbereich als 
auch mit insgesamt vier Jugendmannschaften 
beim Baden-Cup – der Badischen Meisterschaft 
im Kleinfeldfaustball – vertreten.

Männer B-Turnier:  
Platz 9 in starkem Teilnehmerfeld
Die Männer-Mannschaft des TV Schluttenbach 
zeigte eine beachtliche Leistung in der Grup-
penphase: Ein starkes Unentschieden gegen 
den späteren Turnierdritten TV Vaihingen/Enz 
und ein unglückliches Unentschieden gegen 
den TV Homburg, bei dem man den Sieg nach 
langer Führung in der Schlussminute vergab, 
unterstrichen das Potenzial der Truppe. Ein 
überzeugender Sieg gegen die TSG Tiefenthal 
sowie ein starkes Spiel gegen das Schweizer 
Spitzenteam, den späteren Turnierzweiten 
aus Diepoldsau, das trotz Niederlage als beste 
Tagesleistung galt, brachten dem Team den 
dritten Platz in Gruppe C ein.
In den anschließenden Platzierungsspielen um 
die Plätze 9 bis 12 konnte sich das Team nach ei-
ner vermeidbaren Niederlage gegen ESG Karls-
ruhe mit zwei Siegen gegen den TV Enzberg und 
den TV Hohenklingen 2 durchsetzen und sicher-
te sich damit den 9. Rang in einem hochklassig 
besetzten Teilnehmerfeld mit 20 Mannschaften.

Baden-Cup U8:  
Toller Einstieg für jüngste Faustballer
Für die jüngste Schluttenbacher Mannschaft 
war das Turnier in Karlsdorf eine echte Pre-
miere – für drei der vier Spieler*innen sogar 
das erste Turnier überhaupt. Umso bemer-
kenswerter war der Auftakt: Ein Sieg im ersten 
Spiel gegen den TV Waibstadt sorgte für strah-
lende Gesichter. Nach einer Niederlage gegen 
den späteren Vizemeister Karlsdorf und einer 
unglücklichen Niederlage gegen den TV Kä-
fertal verpasste man denkbar knapp – nur we-
gen des schlechteren Ballverhältnisses – das 
kleine Finale. Im Spiel um Platz 5 zeigten die 
Jüngsten nochmal ihr Können und beendeten 
das Turnier mit einem verdienten Sieg.
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Baden-Cup U10: Zwei Mannschaften mit 
tollem Einsatz
Mit gleich zwei Mannschaften trat der TV 
Schluttenbach in der Altersklasse U10 an. 
„Schluttenbach 1“ startete mit einem star-
ken Sieg gegen den TV Käfertal 3 in das 
Turnier und erhielt dafür sogar ein Lob vom 
deutschen Nationalspieler Nick Trinemeier. 
Zwei knappe Niederlagen in der Gruppen-
phase gegen den späteren Turnierdritten von 
der ESG Karlsruhe und stark aufspielende 
Karlsdorfer verhinderten jedoch das Wei-
terkommen. In der anschließenden Platzie-
rungsrunde gelang noch ein Sieg, was am 
Ende Platz 10 bedeutete.
„Schluttenbach 2“ sicherte sich mit einem 
Sieg gegen den TV Enzberg und einer Nie-
derlage gegen Gastgeber TSV Karlsdorf den 
zweiten Gruppenplatz. In der Zwischenrunde 
reichte ein Sieg gegen den TV Waibstadt nicht 
aus, da man der ESG Karlsruhe klar unterlag 
und so den Einzug ins kleine Finale verpass-
te. Im Spiel um Platz 5 war man letztlich 
chancenlos, zeigte aber trotzdem großen 
Kampfgeist.

Baden-Cup U12: Starker fünfter Platz 
nach dramatischen Spielen
Die U12 startete furios mit einem klaren 
Sieg gegen den TSV Kleinvillars. Im zweiten 
Gruppenspiel gegen den TV Käfertal entwi-
ckelte sich ein spannender Schlagabtausch, 
den man in letzter Minute unglücklich aus 
der Hand gab. Das Viertelfinale gegen das 
später drittplatzierte Team aus Diepoldsau 
(Schweiz) verlief zwar spielerisch überzeu-
gend, doch die Effizienz des Gegners setzte 
sich durch. In der Platzierungsrunde über-
zeugte der TVS nochmals mit Siegen über 
Tiefenthal und ESG Karlsruhe – ein starker 5. 
Platz war der verdiente Lohn.
Der TV Schluttenbach bedankt sich herzlich 
bei allen Betreuer*innen, Trainer*innen und 
mitgereisten Fans für die tolle Unterstüt-
zung. Besonders erfreulich ist die Begeiste-
rung und das Engagement der vielen jungen 
Faustballerinnen und Faustballer, die den 
Verein mit Teamgeist und Spielfreude vertre-
ten haben.

Für den TVS spielten:
Aktive: Markus Heimann (C), Alisa Becker, 
Fabrice Böhm, Dennis Happle, Lukas Musso 
und Marcel Schubert
U8: Jonte (C), Felicitas, Lina und Tim
U10 (1): Hannes (C), Erik und Tom
U10 (2): Ben (C), Felix, Jusef und Louis
U12: Fjonn (C), Max, Matéo und Noémie

 
 Foto: Alisa Becker

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Willkommen im Schluttenbacher Chor!
Unser Motto für 2025 steht fest: „Willkom-
men im Chor!“

Der gemischte Chor im kleinsten Stadtteil 
von Ettlingen möchte alle singfreudigen 
Menschen zum Singen einladen.

Die Chorproben finden immer dienstags 
von 20 bis 21:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Schluttenbach statt. Unser 
neuer Dirigent Ludger Donath (im Bild vor-
ne kniend) begeistert die Sängerinnen und 
Sänger jeden Dienstag aufs Neue. Mit viel 
Schwung und hoher Qualität, Engagement 
und guter Laune führt er uns eineinhalb 
Stunden durch die verschiedenen Musikrich-
tungen des Chorgesangs, wobei Popmusik 
und Musicals Vorrang haben.

Falls Sie erste Kontakte herstellen wollen 
oder Fragen haben, rufen Sie an unter 07243 
3427847 oder schreiben Sie uns per E-Mail 
an: info@gsv-schluttenbach.de

 
Willkommen im Chor! Foto: D.Ehret-Linder

Informationen zur Mitgliederversamm-
lung 2025
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzen-
de Kristin Steinweg und der Bekanntgabe der 
Tagesordnung gedachte die Versammlung 
der verstorbenen Mitglieder.

Frau Steinweg erläuterte in einer inhaltlich 
fundierten Ansprache die zwei wesentlichen 
Standbeine des Vereins, nämlich die aktiven 
und fördernden Mitglieder und die organi-
sierende Verwaltung. Sie hob die Bedeutung 
und Verantwortung der beiden Pfeiler her-
vor.

Die Sängervorständin Frau Dubac gab einen 
Rückblick über das erfolgreiche Chorjahr 
2024 mit all den Auftritten und Aktivitäten. 
Sie präsentierte die aktuelle Anzahl der 
Mitglieder und verkündete einen Zuwachs 
von achtzehn Prozent, der u.a. auf die Neu-
aufnahme der Sängerinnen und Sänger aus 
Schöllbronn zurückzuführen ist. Anschlie-
ßend verkündete sie die geplanten Aktivi-
täten für 2025. Diese umfassen bis dato ein 
Konzert in Remchingen, einen Chorproben-
samstag, das Lindenbrunnenfest 2025, ei-
nen Auftritt im September bei dem befreun-
deten Gesangverein Germania in Spessart, 

ein Adventkonzert in der Kirche in Schlutten-
bach, ein Adventssingen in der Villa Liva und 
die Weihnachtsfeier mit den Ehrungen und 
Jubiläen.

Das Protokoll der letztjährigen Hauptver-
sammlung legte die Schriftführerin Frau 
Ehret-Linder zur Einsicht und Mitnahme für 
alle Mitglieder aus. Außerdem berichtete sie 
über die Inhalte der Verwaltungssitzungen 
und die Anzahl der Berichte im Amtsblatt 
Ettlingen.

Die Kassiererin Christina Hardy gab Auskunft 
über die Finanzen. Die Rechnungsprüfer 
Egolf Geiger und Roland Lumpp bescheinig-
ten eine einwandfreie Buchführung.

Im Anschluss zu den Berichten wurde der 
Gesamtvorstand auf Antrag einstimmig ent-
lastet.

Unter TOP Verschiedenes entspannte sich 
ein angeregter und konstruktiver Meinungs-
austausch über verschiedene Themen. Am 
Ende las Frau Steinweg das Schreiben von 
Herrn Ortsvorsteher Becker vor, in dem er 
seine Abwesenheit entschuldigte, da er 
bei der parallel stattfindenden Gemeinde-
ratssitzung anwesend war. Inhaltlich wert-
schätzte Herr Becker die Arbeit des Vereins 
und die Bedeutung für den Ort. Er dankte 
dem verabschiedeten Chorleiter Herr Ohl-
häuser für seine hervorragende Arbeit und 
wünschte dem neuen Chorleiter Herr Do-
nath alles Gute.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Infos zum Verkauf Saison-Badekarten 
Sommer 2025
Der Vorverkauf für die Saisonkarten für die 
Ettlinger Bäder hat in ALLEN Ortsverwaltun-
gen der Stadt Ettlingen, im Web-Shop und in 
der Touristinfo am 7. April begonnen.
Den Webshop finden Sie unter: 
www.baeder-ettlingen.de
Die Saisonkarten sind vom 01.05. bis zum 
30.09. gültig und berechtigen zu den je-
weiligen Öffnungszeiten zum Eintritt die 
Ettlinger Bäder (Albau-Hallenbad, Freibad 
Ettlingen, Badesee Buchtzig und Waldbad 
Schöllbronn), jedoch nicht zum Eintritt in 
die Sauna des Albgaubades.
Die Vorverkaufsstellen speichern keine 
Daten aus dem Vorjahr. Alle erforderlichen 
Nachweise sind jedes Jahr erneut vorzule-
gen. Dazu sind entsprechende Formulare 
auszufüllen, die sie ebenfalls auf der Home-
page (s.o.) als PDF-Datei ausdrucken kön-
nen. Sie erhalten das Formular ebenfalls an 
den Kassen der Ettlinger Bäder sowie in jeder 
Vorverkaufsstelle. OHNE AUSGEFÜLLTEN 
ANTRAG IST DER KAUF EINER SAISONKARTE 
NICHT MÖGLICH!
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Preise der Saisonkarten 2025:
• Familienkarten  190 EUR
• Erwachsene  115 EUR
• Alleinerziehende  140 EUR
• Ermäßigte  75 EUR
Bitte beachten Sie die geänderten Preise!!
Weitere Informationen erhalten Sie in den 
Ortsverwaltungen oder bei der Bäderverwal-
tung der Stadtwerke Ettlingen.

Mossbronner Straße halbseitig gesperrt
Ab Dienstag, 22. April, führt die SWE Netz 
GmbH in Schöllbronn Bauarbeiten an der 
Moosbronner Straße durch. Am Ortsausgang 
in Richtung Völkersbach wird eine Querung 
für eine Wasserleitung gebaut.
Die Maßnahme betrifft den Bereich zwi-
schen der Mittelbergstraße und der Straße 
Am Retzberg. Während der voraussichtlich 
vierwöchigen Bauzeit wird die Moosbronner 
Straße halbseitig gesperrt. Zudem werden 
die Mittelbergstraße und die Straße Am Retz-
berg zu Sackgassen – eine Ein- und Ausfahrt 
zur Moosbronner Straße ist von dort aus 
nicht möglich.
Die SWE Netz GmbH bittet alle Anwohnerin-
nen und Anwohner sowie Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die entstehen-
den Unannehmlichkeiten.
Für weitere Fragen oder Anliegen steht der 
Kundendienst der Stadtwerke unter 07243 
101-8230 gerne zur Verfügung: Montag bis 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 
16 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung immer dienstags von 9.30 bis 10.30 
Uhr im Pfarrsaal.

Förderverein Kindergarten St. 
Elisabeth Schöllbronn e.V.

Flohmarkt zugunsten des Kindergartens

 
 Plakat: Förderverein

TSV Schöllbronn

Der Osterhase kommt in die Mittelberg-
straße
Liebe Kinder, wir heißen euch herzlich will-
kommen bei der großen Ostereiersuche am 
Samstag, 19. April, von 11 bis 13:30 Uhr, 
wenn ihr Mitglied im TSV Schöllbronn seid. 
Denkt an eure Osterkörbchen, damit ihr al-
les, was ihr findet, gut nach Hause bringen 
könnt.

 
 Plakat: TSV 1907 Schöllbronn e. V.

Gerne dürft ihr eure Eltern mitbringen. Kids 
bis 8 Jahre nur in Begleitung. Eine Betreuung 
durch den TSV Schöllbronn findet nicht statt.

Ergebnisse der letzten Spiele
TSV Schöllbronn 2 – ASC Grünwettersbach 2 | 
 1 : 4
TSV Schöllbronn – ASC Grünwettersbach | 
 0 : 0
TSV Schöllbronn 2 – TSV Oberweier |  0 : 3
TSV Schöllbronn – ATSV Kleinsteinbach | 2 : 5

Spiele in dieser und der nächsten Woche
So., 13.04., 13 Uhr
FV Ettlingenweier 3 – TSV Schöllbronn 2
So., 13.04., 15 Uhr
FC Viktoria Berghausen – TSV Schöllbronn
Mi., 16.04., 18:30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FV Malsch 2
Do., 17.04., 18:30 Uhr
TSV Schöllbronn – FV Malsch

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Generalversammlung 2025
Am Freitag, 25. April, findet im Probenraum 
(Moosbronner Straße 62) die 104. ordentli-
che Generalversammlung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöllbronn statt. Der Beginn ist auf 
19.30 Uhr festgesetzt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den.

Tagesordnung:
   1. Begrüßung
   2. Feststellung der Tagesordnung
   3. Gedenken an die Verstorbenen
   4. Ehrung langjähriger Mitglieder
   5. Protokoll der Generalversammlung 2024
   6. Bericht des 1. Vorsitzenden
   7. Bericht des Musikervorstandes
   8. Bericht der Jugendleitung
   9.  Bericht des Kassiers und der Kassenprü-

fer
10. Aussprache zu den Berichten
11.  Entlastung des Kassiers und der Gesamt-

verwaltung
12. Anträge
13. Verschiedenes

Die unter Tagesordnungspunkt 12 zu be-
handelnden Anträge müs sen bis 19. April 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Steffen Neu-
meister, J.- G.- Breuerstraße 36, 76275 Ett-
lingen, vorliegen.

Naturheilverein Schöllbronn

Vortrag: Wild- und Heilkräuter am Weges-
rand
Gleich zu Beginn geht unsere Referentin 
Sandra Musger der spannenden Frage nach:
„Kann ich bekannte Wildkräuter am Geruch 
oder Geschmack erkennen?“
Im Rahmen des Vortrages am 23.4. um 19 
Uhr im DRK-Haus Schöllbronn,
stellt sie einige Kräuter näher vor und geht 
auf ihre Inhaltsstoffe, Wirkweise und Ver-
wendungsmöglichkeiten ein.
Gerne beantwortet sie unsere Fragen und hat 
auch eine „wilde“ Kostprobe zum Genießen 
dabei.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 5.-€
Anmeldungen erbeten bei Jutta Lemche un-
ter Tel. Ettl. 21307 bis zum 17.04.25
Vorankündigung: Kräuterwanderung mit 
Sandra Musger am Samstag, 10.05. um 10.30 
Uhr.
Nähere Informationen folgen.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Tolle Eindrücke beim ErlebniSTanz ge-
wonnen
Am 1. April besuchte Ortsvorsteherin Elke 
Werner die erste Stunde ErlebniSTanz in neu-
en Räumen und ließ es sich nicht nehmen, 
selbst auch mitzumachen. Nachdem der Sit-
zungssaal des Rathauses aufgrund der er-
freulich hohen Nachfrage zu eng geworden 
war, kann der Kurs des Seniortreff Spessart 
nun im Pfarrsaal in der Hohlstraße stattfin-
den. Hierfür ein herzliches Dankeschön un-
serem Pfarrer Dr. Merz für die Unterstützung 
und Überlassung des Raumes.
Alle Teilnehmer/innen freuten sich über die 
optimalen Bedingungen und waren mit „Feu-
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Arbeitskreis Aktiv Helfen

Palmen + Oster-Deko
Wie schon seit vielen Jahren möchte der 
Arbeitskreis „aktiv-helfen“ in Spessart am 
Palmsonntag vor dem Gottesdienst Palm-
sträuße zum Kauf anbieten. Dafür werden 
Zweige von grünen Sträuchern wie Kirsch-
lorbeer, Thuja, Buchsbaum (Schnittlänge 
max. 30 cm) und Forsythien und Weidekätz-
chen benötigt. Diese können ab dem 11.04. 
bei Loretta Rohrer, Hauptstraße 17 (unter 
dem Carport) abgegeben werden. Gebunden 
werden die „Palmen“ am 12.04. ab 13 Uhr. 
Zusätzliche Helferinnen und Helfer sind hier 
jederzeit willkommen.
Bitte Handschuhe und Rebscheren mit-
bringen.

Oster-Deko (Palmsonntag)
Außerdem bietet der Arbeitskreis wieder ös-
terliche Deko-Artikel an. Dank unserer zahl-
reichen helfenden Hände ist sicher für jeden 
etwas dabei.

Gründonnerstag
Eine weitere Gelegenheit, unsere sozialen 
Projekte zu unterstützen, bietet sich am 
Gründonnerstag, 17.04. ab 18 Uhr. Hier wer-
den wir in der Kirche selbstgebackene Lämm-
chen, bunte Eier und noch einmal unsere be-
liebten Bastelartikel anbieten.

An alle Bäckerinnen und Bäcker, die uns un-
terstützen wollen: Die Lämmchen können ab 
17 Uhr an der Kirche abgegeben werden. Der 
Gottesdienst zum Gründonnerstag beginnt 
dann um 19:30 Uhr.

seniorTre� Spessart
Veranstaltungstermine
Montags 9:30 Uhr Sturzprävention im Rat-
haus, zur Zeit ist der Kurs belegt; 14 Uhr Spie-
lenachmittag im Rathaus;
dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz 
im Pfarrsaal in der Hohlstraße, Kontakt Ute 
Gleißle-Kolasch mobil 017643422609, ger-
ne auch zum Schnuppern vorbeikommen;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
14-tägig am 16. April;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.
Wandergruppe
Die nächste Wanderung am 15. April führt 
nach Kürnbach, Busabfahrt 8:20 Uhr Brün-
näckerweg mit öffentl. Verkehrsmitteln.
Näheres bei Wolfgang, 
Handy-Nr. 01704408997.
Vorschau: nächste Wanderung am 29. April.
Informationen zum seniorTreff: Erika Weber, 
Tel. 2 99 77.

TSV 1913 Spessart

Wichtiger Auswärtsdreier für die TSV-Elf
SG Rüppurr – TSV Spessart  0:3 (0:1)
Nach vier Niederlagen in Folge erkämpfte 
sich die TSV-Elf bei der SG Rüppurr einen ver-

Großer Verlust für Spessart
Zusammen mit der Familie trauern wir um 
einen äußerst engagierten und beliebten 
Spessarter – Heinz Habig ist verstorben.

 
Heinz Habig Foto: OV Spessart

Er hat sich in seinem Heimatdorf äußerst 
motiviert und engagiert eingebracht. So 
war er 32 Jahre lang im Ortschaftsrat aktiv 
und vertrat zudem von 1989 bis 2004 die 
Spessarter Belange im Gemeinderat. Zum 
Ende seiner politischen Tätigkeit wurde 
ihm im Jahr 2009 die Goldene Medaille des 
Städtetags sowie der Stadt Ettlingen ver-
liehen.
Doch nicht nur politisch, sondern in vielen 
unterschiedlichen Bereichen brachte sich 
Heinz Habig mit Herzblut ein. Ob Obst- und 
Gartenbauverein, TSV, Musikverein oder 

Gesangverein – die Spessarter Vereine ver-
lieren mit seinem Tod ein allseits beliebtes 
Mitglied. Auch seine Kirche lag ihm am 
Herzen und so engagierte er sich jahrzehn-
telang für uns im Pfarrgemeinderat.
Der Seniortreff Spessart verdankt Heinz 
Habig ein ganz besonderes Angebot. Zu-
sammen mit seiner Frau Irene organisier-
te er mehrmals im Monat stattfindende 
Wanderungen, an denen viele Spessarter, 
nun unter seinem Nachfolger, bis heute 
große Freude haben. Auch die von Habigs 
organisierten Wander- und Erlebnisreisen 
ins Zillertal erfreuten sich immer außeror-
dentlicher Beliebtheit. Für sein großes En-
gagement in den unterschiedlichen Berei-
chen wurde er im Jahr 2022, als zusätzliche 
Anerkennung, mit dem Ehrenamtspreis der 
Stadtwerke Ettlingen ausgezeichnet.
Als langjähriger zweiter Ortsvorsteher-
Stellvertreter, insbesondere aber als mein 
persönlicher erster Stellvertreter, habe ich 
mit Heinz Habig immer offen und vertrau-
ensvoll zusammengearbeitet. Ganz beson-
ders erwähnenswert ist sein politisches 
Wirken über alle Parteigrenzen hinweg, 
nur am Wohle von Spessart orientiert. Des-
halb, aber auch auf ganz persönlicher und 
menschlicher Ebene, ist der Verlust von 
Heinz für uns als Ortschaftsrat und für alle 
Spessarter sehr schmerzhaft und wir sind 
traurig, dass er nicht mehr unter uns weilt.

Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

ereifer“ dabei, denn beim ErlebniSTanz steht 
der Spaß und die Freude am Tanzen im Vor-
dergrund. Ganz nebenbei wird die körperli-
che und geistige Fitness gestärkt.
Es gibt immer viel Gelächter beim gemein-
samen Erlernen verschiedener Tänze nach 
heiteren Rhythmen, wie z. Bsp. Kreistänze, 
Rounds, Mixer, Blocktänze, Gassentänze, 
Linedance und Ute Kolarsch leitet die Gruppe 
mit viel Enthusiasmus und Geduld an.
Ob Twinkle, Schritt kick, Kette mit Dosado,
das Tanzen macht alle froh!

Schnuppern Sie doch einfach herein und 
lassen sich mitreißen. Der Kurs findet immer 

dienstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal statt und wird auch Sie begeistern!

 
Ute Kolasch (rote Jacke) leitet und inspiriert 
die Tänzer Foto: OV-Spessart

 
 Foto: OV Spessart

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit der Babbelbank wurde durch den Ort-
schaftsrat eine Kommunikationsmöglichkeit 
von Mensch zu Mensch in gemütlicher At-
mosphäre geschaffen. Diese junge Tradition 
wollen wir auch in diesem Jahr fortsetzen 
und laden hierzu am (Grün-)Donnerstag, 
17. April, um 18.30 Uhr herzlich zum Rat-
haus Spessart ein.
Der Ortschaftsrat Spessart freut sich sehr 
auf Euer Kommen und den persönlichen Aus-
tausch mit Euch!

Elke Werner
-Ortsvorsteherin-
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dienten Auswärtssieg. Nur in den Anfangs-
minuten wackelte die TSV-Abwehr, doch 
Zählbares sprang für die Gastgeber nicht he-
raus. Obwohl danach die SG Feldvorteile hat-
te, setzte die TSV-Elf über die beiden Sturm-
spitzen Jascha Rehnig und Frederic Stamm 
Nadelstiche in Richtung Rüppurrer Tor. In 
der 22. Minute gewann Jascha Rehnig das 
Laufduell gegen seinen Rüppurrer Abwehr-
spieler, ließ dem SG-Torsteher keine Chance 
und erzielte das Führungstor für seine Far-
ben. Nur einmal hatte die TSV-Elf Glück, als 
ein Freistoß den Querbalken streifte. Gleich 
zu Beginn von Halbzeit zwei hatte Kapitän 
Lukas Hoppe die Chance zum 2:0, doch sein 
Schuss ging knapp neben das Gastgebertor. 
In der 68. Minute setzte sich Jascha Rehnig 
auf Rechtsaußen durch und sein Querpass 
vollstreckte Andrey Lungu routiniert zum 
2:0. Keine sechs Minuten später überlief 
Jascha Rehnig die Rüppurrer Abwehr und er-
zielte das 3:0. Die Einheimischen warfen nun 
alles nach vorne, doch die TSV-Abwehr um 
Torsteher Paul Köpper stand sicher und hielt 
die Null. Bei einem Lattentreffer und einem 
Außenpfostenschuss hatte die TSV-Elf Glück. 
Aufgrund der gezeigten Leistung des gesam-
ten TSV-Teams geht der Auswärtssieg völlig 
in Ordnung.

Vorschau
Sonntag, 13. April
13 Uhr C4-liga SG Rüppurr 3 – SG Spessart/
Völkersbach 2
15 Uhr A2-Liga TSV Spessart – FV Ettlingen-
weier 2

Mittwoch, 16. April
18.30 Uhr C4-Liga FVA Bruchhausen 2 – SG 
Spessart/Völkersbach 2

Gründonnerstag, 17. April
18.30 Uhr A2-Liga FVA Bruchhausen – TSV 
Spessart

Heimniederlage gegen Liga-Primus
TSV Spessart – FC Busenbach  0:4 (0:2)
Die Heimmannschaft hätte nach fünfund-
zwanzig Minuten gut und gerne mit 2:0 in 
Führung liegen können. Mit dem ersten 
Schuss auf das TSV-Tor erzielten die Gäste 
nach 27 Minuten das 0:1. Nach einer Ecke in 
der 35. Minute fiel das 0:2. Mit dem 0:3 in 
der 48. Minute war das Spiel dann gelaufen. 
In der 65. Minute erhöhten die Gäste auf 
0:4. Obwohl die TSV-Elf nicht enttäuschte, 
war der Sieg des Liga-Primus mehr als ver-
dient.

Musikverein Frohsinn 
Spessart

Wir suchen Musiker und Musikerinnen
Haben Sie früher ein Instrument gespielt und 
möchten wieder einsteigen? Oder suchen Sie 
eine neue musikalische Herausforderung in 
einer geselligen und engagierten Gemein-
schaft? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Die Spessarter Musikanten, das Hauptor-
chester des Musikvereins „Frohsinn“ Spes-
sart e.V., freuen sich über neue Mitspieler 

– egal ob Holz-, Blechbläser oder Schlagzeu-
ger. Unter der Leitung von Dirigent Jürgen 
Langmaier proben wir jeden Dienstag von 
20 bis 22 Uhr im Proberaum der Hans-Tho-
ma-Schule in Spessart. Unser Repertoire 
reicht von traditioneller Blasmusik über 
moderne Unterhaltungsmusik bis hin zu 
feierlichen Konzertstücken. Neben unseren 
eigenen Veranstaltungen sind wir regelmä-
ßig bei Festen in der Region zu hören – und 
gelegentlich auch darüber hinaus.

Musik verbindet! Neben den musikalischen 
Herausforderungen kommt bei uns auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Denn gemeinsam 
musiziert es sich einfach schöner!

Auch junge Musiker sind herzlich willkom-
men! Unser Nachwuchsorchester, die Con-
certinos, probt mittwochs um 18 Uhr und 
freut sich über Verstärkung. Unter der Lei-
tung von Vanessa Lauinger erarbeiten die 
jungen Musiker ein abwechslungsreiches 
Programm – von moderner Blasmusik bis zu 
aktuellen Popsongs.

Interesse? Dann schauen Sie einfach unver-
bindlich bei einer unserer Proben vorbei oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail:
jugend@mv-spessart.de 
(Jugendensemble)
info@mv-spessart.de (Hauptorchester)
Immer aktuell informiert auf: 
www.mv-spessart.de
Folge uns auf Instagram: @mv-spessart

Kolpingsfamilie Spessart

Die Kar- und Ostertage gemeinsam er-
leben
Am Karfreitag: Gemeinsames Gebet am Kar-
freitagmorgen auf dem Muttergottesweg in 
Spessart. Treffpunkt Wegkreuz am Ende der 
Brunnenstraße. Beginn 10 Uhr
Am Ostermontag: Emmaus-Gang für Groß 
und Klein bei der KF Ettlingen. Treffen um 
13:30 Uhr am Kolpingsaal.
Wir laden alle Kolpingmitglieder, Interes-
sierte und Freunde recht herzlich ein.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Starte mit unseren Pürzeln in die neue 
Saison
Ihr kennt Kinder zwischen 3 und 5 Jahren, die 
gerne tanzen und sich bewegen?
Dann haben wir genau das Richtige! Die Pür-
zel, unsere Kindertanzgruppe, freut sich auf 
neue kleine Tänzerinnen und Tänzer!

Was erwartet die Kids?
Mit viel Spaß studieren wir einen tollen 
Tanz ein und präsentieren ihn bei unseren 
Ebersitzungen auf der Bühne! Auch bei Fa-
schingsumzügen in der Umgebung sind wir 
mit dabei – immer mit guter Laune und ganz 
viel Freude!

Trainingsstart: Freitag, 11. April 2025
Wann? Jeden Freitag, 16:30 – 18:00 Uhr
Wo? Turnhalle der Hans-Thoma-Schule in 
Spessart
Kennt ihr kleine Wirbelwinde, die Lust haben 
mitzumachen? Dann meldet euch gerne bei 
unserer Gardemeisterin Diana Bornhäuser!
Telefon: 015773187565
E-Mail: gardemeister@spessarter-eber.de
Wir freuen uns auf viele neue Pürzel!

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.

Sonstiges

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
701.000 Euro – das ist das herausragende 
Ergebnis der Haus- und Straßensammlung 
in Baden-Württemberg für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. im ver-
gangenen Jahr. Im Bezirk Nordbaden, was 
der Fläche des Regierungsbezirkes Karlsruhe 
entspricht, wurden 131.710,19 € gesam-
melt.
Guido Wolf MdL, Landesvorsitzender des 
Volksbundes, spricht allen Unterstützern 
– Sammlern und Spendern – seinen großen 
Dank für ihr Engagement aus. Neben den vie-
len ehrenamtlichen Sammlern, Vereinsmit-
gliedern und Schülern, dankte er insbeson-
dere der Bundeswehr und den Reservisten, 
welche insgesamt 317.202 Euro gesammelt 
haben. „Soldaten und Reservisten sind für 
uns ein unverzichtbarer Partner und ich 
danke ihnen für die umfangreiche Unter-
stützung.“ Es sei jedoch eine große Heraus-
forderung, wie die Zukunft des Volksbundes 
und damit der Kriegsgräberfürsorge in der 
Zukunft auf eine dauerhaft sichere Grund-
lage gestellt werden könne. Die Zuwendun-
gen des Bundes sind seit Jahren gedeckelt 
und die Arbeit im Inland - insbesondere die 
europazentrierte Bildungs- und Jugend-
arbeit – wurde bislang nicht wie die Arbeit 
im Ausland gefördert. Um die Arbeit an den 
Kriegsgräbern – die Pflege, das öffentli-
che Erinnern und Gedenken sowie die auf 
Friedensfähigkeit zielende Jugend-, Schul- 
und Bildungsarbeit - zu finanzieren, ist der 
Volksbund daher auf Spenden angewiesen, 
nur so konnte auch 2024 wieder Beachtli-
ches geleistet werden. Jugendgruppen aus 
Baden-Württemberg haben zum Beispiel in 
Ungarn, Frankreich und Bulgarien deutsche 
Kriegsgräberstätten gepflegt. „Gerade im 
Angesicht des russischen Angriffskrieges in 
der Ukraine ist es wichtig, an den Gräber zum 
Frieden zu mahnen.“


